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Urbane Agrikultur 

heute Zukunftsziel 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was ist urbane Landwirtschaft? – Die Medien… 

WORKac prinzessinnengarten.net 

tao.at urbane-gaerten-muenchen.de gartendeck.de 



    

 

 

 

 

 

 

 

 

urbane Landwirtschaft urbanes Gärtnern 

• Landwirte / Gärtner 

• professionell 

• marktorientiert 

• große Raumwirkung 

• geringe Medienpräsenz 

• nicht-professionell 

• Stadtbewohner 

• sozio-kulturell / Eigenverbrauch 

• große Öffentlichkeitswirksamkeit 

• geringe Raumwirkung 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Definition Urbane Landwirtschaft 

Urbane Landwirtschaft umfasst professionelle landwirtschaftliche und 

gartenbauliche Aktivitäten in und am Rande von städtischen 

Verdichtungsräumen.  
 

(Welt)marktorientierte Landwirtschaft ist in urbanen Räumen ebenso 

vertreten wie die charakteristische Kombination von einer auf den 

städtischen Raum ausgerichteten spezialisierten und diversifizierten 

Erzeugung landwirtschaftlicher Produkte mit einer Vielzahl 

landwirtschaftsnaher Dienstleistungen. 
 

Städte und ihre Agglomerationsbereiche erfordern eine besonders 

angepasste Multifunktionalität der Landwirtschaft. [Landwirtschaftskammer NRW 2011] 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Größter deutscher Ballungsraum 

 4.435 km² = 443.500 ha 

 > 5 Millionen Einwohner 

 > 1.100 Einwohner/km² 

 polyzentrisch 

 Transformationsprozess 

 

53 Kommunen in der Metropole 

 4 Kreise 

 11 kreisfreie Städte 

 

 

 

Urbane Landwirtschaft in der Metropole Ruhr 



 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

Urbane Landwirtschaft in der Metropole Ruhr 

LW (noch) größter Flächennutzer 

 

 heterogene Verteilung im Raum 

 ca. 175.000 ha LF 

 2/3 Acker - 1/3 Grünland 

 ca. 4.500 Betriebe 

 hohe Bedeutung für die urbane 

Kulturlandschaftsentwicklung und 

ein nachhaltiges Landmanagement 

 

 

 

 

 



Urbane Landwirtschaft in der Metropole Ruhr 



Urbane Landwirtschaft in der Metropole Ruhr 



„Netzwerken“  

Landwirtschaft / Gartenbau in der Region 

• Präsentationen vor Ort  

• Betriebsbesuche, Interviews, etc. 

• auch für Homepage 

Metropole Ruhr 

• Präsentation/Diskussion bei regionalen Akteuren 

• Projektreffen 

• Clustertreffen 

• Arbeitsgespräche TPs 

• Konferenzen / Tagungen 

• EU COST-Action  

67 

37 

4 
10 7 

13 

138 Termine 



„Netzwerken“  

www.urbane-landwirtschaft.org 



Öffentlichkeitsarbeit – Homepage  

www.urbane-landwirtschaft.org 

Infos für 3 Zielgruppen: 

• Landwirte/Gärtner 

• Politik/Verwaltung 

• Verbraucher 

Das Projekt 

• Hintergrundinformationen 
 

Interviews / Porträts 

• Kurzvideos mit LW 
 

Daten und Fakten 

• Agrarstruktur  
 

Termine 

• Kommende Veranstaltungen 

Fragen Urbane Landwirtschaft 

• Was ist urbane LW? 

• Welche Vor- und Nachteile 

haben die Landwirte? 

• Was leistet urbane LW für 

Gesellschaft und Umwelt? 

• … 

Wussten Sie, dass…: 

• interessante Zahlen zum 

Einstieg in die Seite 



 

 

• TP „Zukunftsforum Urbane Landwirtschaft“ – Landwirtschaftskammer NRW 

• TP „Regionalparkmanagement“ – Regionalverband Ruhr 

• Urbane Landwirtschaft im Emscher Landschaftspark 

• Beitrag urbaner Landwirtschaft zum Regionalparkmanagement 

• Synergien aus den beiden Teilprojekten 
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Urbane Landwirtschaft im Emscher Landschaftspark 

Landwirtschaft im ELP: 37 %  



    

 

 

 

 

 

 

 

 

 Landwirtschaftliche Flächen Zunahme von 

West nach Ost,  

 Östlicher Teil- landwirtschaftlich geprägt 

 ca. 17.600 ha landwirtschaftliche Fläche 

 Fläche überwiegend in Eigentum von 

Privatpersonen (59,2%) 

 großer Anteil auch Hand von öffentlichen 

Trägern (22,5%) und Unternehmen (14,1%) 

 ca. 300 Voll- und Nebenerwerb Betriebe 

im/am den ELP  

 (Quellen: RVR und  Landwirtschaftskammer NRW 2012) 

 

 

Urbane Landwirtschaft im Emscher Landschaftspark 



    

 

 

 

 

 

 

 

 

Funktion Urbane Landwirtschaft –  

Produktion und Pflege 

 Produktion von Lebensmitteln  

 Anbau nachwachsende Rohstoffe 

 Landschaftspflege und Erhalt der 

Kulturlandschaft 

 Häufig in Kombination mit Agrar-

umweltmaßnahmen   

Foto: Ruhrnachrichten/dpa 2012 
Foto: Haus Ripshorst, RVR 2012 



    

 

 

 

 

 

 

 

 

Funktion Urbane Landwirtschaft- 

Versorgung und Dienstleistung 

 Auswahl an Dienstleistungen: 

 Hofläden, Bauerncafés 

 Agrotourismus, Gastronomie 

 Feldgärten („Meine-Ernte.de“; „Ackerhelden“) 

 (Umwelt)bildung „wo wachsen die Pommes“ 

 Erlebnispädagogik, Kindergeburtstage 

 Gesundheitsleistungen 

 

 

 

Foto: WAZ/Lars Fröhlich, 2010 



Landwirtschaftliche Produktion mit 

zusätzlichen Leistungen 

Bsp. Landschaftsgestaltung und  

Umweltbildung- Modellregion Mechtenberg 



    

 

 

 

 

 

 

 

 

Produktive Räume: Urban Gardening 

 Gemeinschaftsgärten 

o Verschiedene Schwerpunkte: z.B. 

Interkulturell, International, 

Frauen/Mädchen Gärten 

o Aufbau und Netzwerktreffen mit 12 

Gärten (Stand Oktober 2013)  

o Weitere Gärten in Planung 

 Vereinzelte Initiativen: 

o Maßnahmen zur Stadtteilverschönerung 

o Guerilla Gardening, … 

 



    

 

 

 

 

 

 

 

 

Beitrag urbanen Landwirtschaft zum 

Regionalparkmanagement 

Vernetzung der Akteure der Region,  

Bsp. Gemeinsame Projekte, Veranstaltungen  

Gemeinsame regionale Strategie 

(Bsp. Positionspapier ELP 2020+, Regionalplanung, 

„Runde Tische“, Arbeitstreffen) 

Kleinräumige lokale Lösungen 

Bsp. Direktvermarktung, Hofläden, 

Pflegekooperationen, Gemeinschaftsgärten 



Weitere Herausforderungen 

 Aktuell: Abstimmung Positionspapier Emscher Landschaftspark 2020+  

mit eigener Leitlinie zur urbanen Landwirtschaft 

 Langfristig: Schaffung nachhaltiger und innovativer  

Strategien zum nachhaltigen Landmanagement 

 Ziele:  

 Einbeziehung der Landwirtschaft in  Emscher Landschaftspark 

 Sicherung  und Entwicklung der landwirtschaftlichen Flächen 

 Erhaltung bestehender Betriebe  

 Teilhabe der Bevölkerung ermöglichen 



 

 

• TP „Zukunftsforum Urbane Landwirtschaft“ – Landwirtschaftskammer NRW 

• TP „Regionalparkmanagement“ – Regionalverband Ruhr 

• Synergien aus den beiden Teilprojekten 

• Beispiel: Broschüre „Bauernhoferlebnisse im Emscher Landschaftspark“ 
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Öffentlichkeitsarbeit – ELP-Broschüre 

• Broschüre „Bauernhoferlebnisse im Emscher Landschaftspark“ 

• mitfinanziert über das KuLaRuhr-Projekt, erstellt von RVR und LWK NRW 

• Vorstellung von bisher 72 Betrieben im/am ELP mit Landserviceangeboten 

• Geplante Fertigstellung für die Freiluftsaison 2014 - Auflage 20.000 

 

 

 

 

 

 

 



Öffentlichkeitsarbeit – ELP-Broschüre 


